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Landesliga Herren Lüneburg

Post SV Stade : ESV Lüneburg 
Samstag, 25.11.2023, 16:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des ESV Lüneburg

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des ESV Lüneburg in der Landesliga Herren Lüneburg gegen den
Post SV Stade durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden . In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Stark im Hintertreffen waren Au / Detjen nach einem Zweisatzrückstand, machten Elvers
/ Willmann dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das Match noch im
finalen Durchgang. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Meyer / Gerloff und Anton
/ Ohlf beendet, das Meyer / Gerloff letztendlich gewannen. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Keine Chancen hatten im Anschluss Burmester / Burmester beim 3:11, 7:11, 4:11 gegen ihre
Kontrahenten Storck / Bomblat. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Andreas Au Lars Elvers in fünf
Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Frank
Meyer bei seiner 1:3-Niederlage von Anton Anton dann doch niedergerungen worden. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Sören Gerloff gegen Daniel Bomblat. Keinen Zähler beisteuern konnte Patrick
Detjen im Spiel gegen Achim Storck, das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Den Sieg von Yannick Ohlf konnte
Torsten Burmester im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Unglücklich war
Kolja Burmester in der Partie gegen Tom Willmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des Post SV Stade und des ESV Lüneburg. Keinen Punkt beisteuern konnte Andreas
Au im Spiel gegen Anton Anton, das 0:3 verloren ging. Trotz Blitzstart verlor Frank Meyer sein Spiel
gegen Lars Elvers letztlich mit 11:6, 6:11, 3:11, 5:11. Mit diesem Sieg hat Elvers nun 8 Siege seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 5 Einzel verlor. Nichts auszurichten hatte
wenig später Sören Gerloff beim 7:11, 2:11, 3:11 gegen Achim Storck, was gemäß der TTR-Werte
nicht überraschend kam. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Durch diese Niederlage hat der Post SV Stade in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.11.2023 gegen den TSV
Lamstedt bevor. Für den ESV Lüneburg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Eintracht Hittfeld am 10.12.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 15:1 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 Post SV Stade

Doppel: Au / Detjen 1:0, Meyer / Gerloff 1:0, Burmester / Burmester 0:1 
Einzel: A. Au 1:1, F. Meyer 0:2, S. Gerloff 0:2, P. Detjen 0:1, T. Burmester 0:1, K. Burmester 0:1 

 ESV Lüneburg
Doppel: Anton / Ohlf 0:1, Elvers / Willmann 0:1, Storck / Bomblat 1:0 
Einzel: A. Anton 2:0, L. Elvers 1:1, A. Storck 2:0, D. Bomblat 1:0, T. Willmann 1:0, Y. Ohlf 1:0


